
Dr. Tim Kraft – Institut für Philosophie, Univ. Regensburg

Zitate aus Lehrevaluationen (seit 2015)

Die lebendigen Diskussionen, Themenvielfalt, mal keine Referate halten zu müssen (WiSe
2015/16)

Kleine Hausaufgaben anstelle eines Referats o.ä. (WiSe 2015/16)

Jede Sitzung hat Spaß gemacht. Lockere Atmosphäre und man lernt etwas dabei. (WiSe
2015/16)

Die Fragen der Teilnehmer werden mit Geduld beantwortet, bis die Teilnehmer es „gefressen“
haben (WiSe 2015/16)

Die angenehme Gesprächskultur während des Seminars. Ich hatte den Eindruck, dass alle
Redebeiträge gezählt haben (SoSe 2016)

Offene Atmosphäre, man traut sich immer zu melden/zu sprechen. Alle Fragen/Einwände u.ä.
wurden gehört und angemessen beantwortet/diskutiert (SoSe 2016)

Debatten/Nachfragen auf Augenhöhe, wohlwollende und entspannte Atmosphäre, exzellente
Handouts, Kommunikation (SoSe 2016)

Ich mag die lockere Atmosphäre! Es wurden keine Meinungen als richtig/falsch festgesetzt,
sondern der Schwerpunkt lag immer darauf, dass wir Thesen hinterfragt haben und uns selbst
eine Meinung bilden konnten (SoSe 2016)

Bestes Seminar, ich hoffe, noch viele deiner Seminare zu besuchen :) (WiSe 2016/17)

Das Feedback war aufschlussreich und ich fühle mich auf zukünftige Seminararbeiten gut
vorbereitet (WiSe 2016/17)

Die Auswahl und Diversität der behandelten Probleme und Texte, die ausführlichen/informativen
Handouts, die individuelle Essaybesprechung, die klare Seminarstruktur, Raum für ausgiebige
Diskussion (WiSe 2016/17)

Mich hat das Seminar sehr weitergebracht, vielen Dank :) (WiSe 2016/17)

Die Handouts sind an Qualität nicht zu übertreffen (WiSe 2016/17)

Dass du trotz anfänglicher Schwierigkeiten in manchen Diskusssionsrunden, es immer geschafft
hast eine Diskussion anzuregen, welche so tiefgründig waren, dass man die Zeit meistens
vergessen hat (WiSe 2016/17)

Auf jeden Fall weiterzuempfehlen, einen so zugänglichen, freundlichen und kompetenten
Dozenten hätte ich gern öfters (WiSe 2016/17)
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Sehr spannend, mal eine ganz andere Seite der Philo zu sehen. Experimente selbst durchführen
zu können ist ein super Angebot (SoSe 2017)

X-Phi als ungewöhnliche Seite der Philosophie, Tim als Experte für ein aktuelles Thema,
eigene Projekte, unkomplizierter Ablauf (SoSe 2017)

Genaue Auseinandersetzung mit Fragen der Studenten, Kernstellen des Textes wurden sehr
ausführlich analysiert (WiSe 2018/19)

Sehr gute Textauswahl, habe mir teilweise gleich die Bücher der Autoren bestellt :) (mit
Martin Weichold, WiSe 2019/20)

Die klare Strukturierung des Seminarablaufs, der Themen, der Sitzungen & Diskussionen
(Abschweifungen immer gut & spontan aufgefangen) + Diskussionsatmosphäre (mit Martin
Weichold, WiSe 2019/20)

Die Stimmung während des Seminars & der lockere Ton untereinander. Ich wurde definitiv
zum Denken angeregt. (mit Martin Weichold, WiSe 2019/20)

Jaaa! Habe schon einige Nachfragen aus meinem Freundeskreis danach bekommen und würde
auch gerne selbst noch einmal teilnehmen!! (mit Martin Weichold, WiSe 2019/20)

Lieblingskurs des Semesters. Danke! (mit Martin Weichold, WiSe 2019/20)

War sehr nice (mit Martin Weichold, WiSe 2019/20)

Der angenehmste Kurs in diesem Semester! (mit Martin Weichold, WiSe 2019/20)

Die Kursleiter in Verbindung mit den ganzen anderen Kursteilnehmern haben dieses Seminar
für mich zu einem Highlight der Woche gemacht (mit Martin Weichold, WiSe 2019/20)

GUT: Die Essays werden persönlich besprochen! Der Dozent gibt hilfreiche Handouts aus!
SCHLECHT: Das Seminar ist viel zu voll!!! (SoSe 2019)

Der Arbeitsaufwand ist gleichmäßig über das Semester verteilt, sodass sich der Kurs gut mit
anderen Veranstaltungen kombinieren lässt. Die zeitnahe Bearbeitung der jeweiligen Essays
hilft weiter, auch dabei sich mit dem vermittelten Inhalten gut zu beschäftigen, wenn sie für
den Kurs am relevantesten sind. Auch muss großes Lob für den Dozenten, Dr. Tim Kraft,
ausgesprochen werden, denn im Umgang mit den Studenten ist er stets sehr sympathisch
und entgegenkommend und nimmt sich für die Besprechung jedes Einzelnen ausführlich Zeit.
(WiSe 2020/21)

Tolle Atmosphäre. Sehr interessante Themen. Lebhafte Diskussionen. Großer Mehrwert. (WiSe
2020/21)

Dass es eine sehr spannende und gut aufgebaute Veranstaltung war, die ich gerne besucht
habe. (WiSe 2020/21)

Das Arbeitstempo ist optimal. Das Vorstellen von verschiedenen Texten bereichert das Wissen
im Fach ungemein und ist sehr hilfreich in anderen Veranstaltungen. Die Leistungen werden
schnell korrigiert, sodass ich in der Lage bin schnell zu reagieren und es beim nächsten Mal
besser zu machen. (WiSe 2020/21)
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Ich finde es schön, dass geduzt wird. Dadurch habe ich eine kleinere Hemmschwelle mitzudis-
kutieren. Und ich mag, dass es abwechslungsreich ist und die Themen so variieren. (WiSe
2020/21)

Meiner Meinung nach ist das Zoom-Format sehr gut geeignet für diesen Kurs (zumindest
in dieser Größe), da man immer alle Teilnehmer vor Augen hat. Die Themen waren sehr
abwechslungsreich und man lernt akribisch zu analysieren und zu diskutieren/argumentieren.
Der Dozent (Tim Kraft) hat den Kurs ausgezeichnet geleitet, war immer für Fragen und
Kritik offen und hat eine sehr persönliche Atmosphäre für die Studierenden geschaffen. (WiSe
2020/21)

Das ist die beste Veranstaltung der gesamten Woche. (WiSe 2020/21)

Ich finde die Diskussionskultur sehr anregend und fühle mich trotzdem nicht inhaltlich verloren,
sondern habe das Gefühl, dass in dem Seminar sowohl Freiheit für eigene Gedanken vorhanden
ist als auch Kontextualisierung in die Philosophiegeschichte stattfindet. (SoSe 2022)

Es ist ein Kurs, der interessante Diskussionen anregt und philosophische Konzeptionen vorstellt,
die sehr interessant sind. Ich habe das ernsthafte Gefühl etwas Wichtiges gelernt zu haben
und nicht nur irgendeinen Text gelesen zu haben, ohne davon etwas wirklich mitzunehmen.
(SoSe 2022)

Die generelle Struktur des Kurses – man wusste von Anfang an, wo der Zug hingeht. Dass der
Dozent stets ad hoc gute Beispiele als Praxisbezug parat hat. Wirklich stark. (WiSe 2023/24)

Diskussionen und Redebeiträge waren produktiv und spannend. (WiSe 2023/24)

Durch die Arbeitsaufträge (7 Abgaben) muss man sich privat damit beschäftigen und kommt
während dem Semester besser mit. (WiSe 2023/24)

Die offene Atmosphäre, die Einordnung des Textmaterials, die Texte aus der Sekundärliteratur,
die Aufteilung der Passagen und die textnahe Arbeit. (WiSe 2023/24)

Besonders gut waren die ergänzenden ausgeteilten Blätter als Hilfsmittel. Außerdem wurde
die Veranstaltung gut strukturiert, damit man der Struktur und den Absichten des Autors
folgen kann. (SoSe 2024)

Sehr gute Veranstaltung! (SoSe 2024)

Angenehme freundliche Atmosphäre, wo man frei debattieren kann. Das Thema ist sehr
spannend und wichtig, da wir sozusagen über das Menschsein reflektiert haben und anhand
der verschiedenen Theorien, kann man sich selbst darin orientieren was man sinnvoll findet.
Man lernt teilweise neue Dinge darüber, was es bedeuten kann ein Mensch zu sein. (WiSe
2024/25)

Die inhaltliche Struktur, wie der Text gelesen und dann diskutiert wurde (Welt, Natur des
Menschen, Diagnose, Rezept), ist sehr vorteilhaft, weil jeder Text dann in ähnlicher Methodik
behandelt wird und man dann gut die einzelnen Kategorien vergleichen kann. (WiSe 2024/25)

Sympathischer Dozent, der komplizierte Inhalte gut mit praxisnahen Beispielen vermitteln
kann (WiSe 2024/25)
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